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Amtsblatt 
Herausgeber:  Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, Tel. 09521 27-0 

  
 

Nr. 29 Haßfurt, 18.05.2021 74. Jahrgang 
 

Öffnungszeiten: Landratsamt Haßberge in Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr  - 12:30 Uhr 
Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:30 Uhr  
Montag und Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Ebern 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Sprechstunden des Landrats: nach Vorankündigung in der Presse oder auf Anfrage 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
 

 
 

 
 

I n h a l t :  

Teil I: 
 

Veröffentlichungen des Landratsamtes/Landkreises und seiner Einrichtun-
gen einschl. der Unternehmen und Verbände 

 

 Baugenehmigung für die Aufstockung einer beste-
henden Gerätehalle als Lagerraum für Leergut in der 
Gemarkung Sand am Main 

 
 

S. 95-96 

 Allgemeinverfügung zur Bekämpfung des Coronavi-
rus SARS-CoV-2; Weitere Öffnungsschritte anlässlich 
der Corona-Pandemie gemäß § 27 Abs. 1 der 
12. BayIfSMV 

 
 
 

S. 96-97 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Teil  I 
 
 

Nr. III/2 
 
 

Vollzug der Baugesetze; 
Baugenehmigung für die Aufstockung der bestehenden Ge-
rätehalle als Lagerraum für Leergut, in der Gemarkung Sand 
am Main, Flur-Nr. 243/2 
 
 

Ö f f e n t l i c h e   B e k a n n t m a c h u n g 
 

(gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 Bayerische Bauordnung 
- BayBO -) 

 
1. Mit Bescheid des Landratsamtes Haßberge vom 

11.05.2021 Az. III/2 BV-Nr. 596/20, ist der Bauantrag 
der Weinbau Lenhard GbR, Zeiler Straße 50, 
97522 Sand am Main, für die Aufstockung der beste-
henden Gerätehalle als Lagerraum für Leergut auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 243/2 der Gemarkung Sand am Main 
genehmigt worden. Für obiges Bauvorhaben wurde die 
Baugenehmigung gemäß Art. 59 BayBO erteilt. 

 
2. Der Genehmigung liegen die mit dem Genehmigungs-

vermerk des Landratsamtes Haßberge vom 11.05.2021 
versehenen Unterlagen zugrunde. 

http://www.hassberge.lan/images/a/ad/Neues_Logo_LRA_CMYK.jpg
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3. Rechtsbehelfsbelehrung zur o. g. Baugenehmigung: 
 
 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g  
 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Würzburg, Postfachanschrift: 
Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, Hausanschrift: Bur-
karderstr. 26, 97082 Würzburg, 
 

a) schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben 
werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klage-
begehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden. 

 

b) elektronisch nach Maßgabe der Internetpräsenz 
der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedingun-
gen erhoben werden. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen diesen Be-
scheid hat keine aufschiebende Wirkung. Bei dem Baye-
rischen Verwaltungsgericht in Würzburg kann ein Antrag 
auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung gestellt 
werden. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur 
Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 
22.06.2007 (GVBl Nr. 13/2007, S. 390) wurde das 
Widerspruchsverfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts abgeschafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. 

 

- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher  
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtliche Wirkung. 

 

- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätz-
lich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 

 
4. Einsichtnahme: 
 

 Die Antragsunterlagen können im Landratsamt Haß-
berge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, Zimmer 212, 
eingesehen werden. 
 

 Auf Grund der aktuellen pandemischen Lage wird um 
vorherige Terminvereinbarung gebeten, da das Betre-
ten des Landratsamtes Haßberge ohne Termin derzeit 
nicht möglich ist. 
 

Mit der öffentlichen Bekanntmachung gilt die Zustel-
lung an betroffene Nachbarn mit dem Tag der Bekannt-
machung als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).  

 
Haßfurt, 11.05.2021 
Landratsamt Haßberge 
 
 

Filberich 
 

 

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Haßberge  
zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2 

 im Landkreis Haßberge; 
Weitere Öffnungsschritte anlässlich der Corona- 
Pandemie gemäß § 27 Abs. 1 der 12. BayIfSMV 

 

vom 18.05.2021 
 
Das Landratsamt Haßberge erlässt auf Grundlage des § 28 
Abs. 1, § 28a des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) in Verbin-
dung mit § 65 Satz 1 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) so-
wie in Verbindung mit § 27 Abs. 1 der 12. Bayerischen Infek-
tionsschutzmaßnahmenverordnung (12. BayIfSMV) vom 
5. März 2021 (BayMBl. Nr. 171, BayRS 2126-1-16-G), die zu-
letzt durch Verordnung vom 14. Mai 2021 (BayMBl. Nr. 337) 
geändert worden ist und des Art. 35 Satz 2 Bayerisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) folgende 
 
 

Allgemeinverfügung: 
 
 

I.  Außengastronomie 
Die Öffnung der Außengastronomie für Besucher mit 
vorheriger Terminbuchung mit Dokumentation für die 
Kontaktnachverfolgung wird gestattet. Sitzen an einem 
Tisch Personen aus mehreren Hausständen, ist ein vor 
höchstens 24 Stunden vorgenommener POC-
Antigentest, Selbsttest oder PCR-Test in Bezug auf eine 
Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 mit negati-
vem Ergebnis der Tischgäste erforderlich. 

 
II.  Theatern, Konzert- und Opernhäusern sowie Kinos 

Die Öffnung von Theatern, Konzert- und Opernhäusern 
sowie Kinos für Besucherinnen und Besucher mit einem 
Testnachweis nach Ziffer I wird zugelassen.  

 
III.  Sport 

Kontaktfreier Sport im Innenbereich sowie Kontakt-
sport unter freiem Himmel unter der Voraussetzung, 
dass alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer über einen 
Testnachweis nach Ziffer I verfügen wird erlaubt.  

 
IV. Übernachtungsangebote 

Ab dem 21. Mai 2021 werden Übernachtungsangebote 
von gewerblichen oder entgeltlichen Unterkünften, 
insbesondere von Hotels, Beherbergungsbetrieben, Ju-
gendherbergen und Campingplätzen, auch zu touristi-
schen Zwecken zugelassen. Zulässig sind im Rahmen 
des Übernachtungsangebots ferner gastronomische 
Angebote auch in geschlossenen Räumen sowie Kur-, 
Therapie- und Wellnessangebote gegenüber Über-
nachtungsgästen; Voraussetzung ist, dass die Über-
nachtungsgäste bei der Anreise sowie jede weiteren 
48 Stunden über einen Testnachweis nach Ziffer I ver-
fügen. 

 
V. Tourismus 

Ab dem 21. Mai 2021 wird der Betrieb von Seilbahnen, 
Fluss- und Seenschifffahrt im Ausflugsverkehr, touristi-
sche Bahnverkehre, touristische Reisebusverkehre so-
wie die Erbringung von Stadt- und Gästeführungen, 
Berg-, Kultur- und Naturführungen im Freien sowie die 
Öffnung von Außenbereichen von medizinischen Ther-
men unter der Voraussetzung eines Testnachweises 
nach Ziffer I für Kunden zugelassen. 

http://www.vgh.bayern.de/
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VI. Musik 

Ab dem 21. Mai 2021 werden musikalische oder kultu-
relle Proben von Laien- und Amateurensembles, bei de-
nen ein Zusammenwirken mehrerer Personen erfor-
derlich ist, zugelassen. 

 
 
VII.  Die unter Ziffern I bis VI gestatteten Lockerungen ha-

ben nach Maßgabe von Rahmenkonzepten, die von den 
zuständigen Staatsministerien im Einvernehmen mit 
dem Staatsministerium für Gesundheit und Pflege be-
kanntgemacht werden und in denen die erforderlichen 
Schutz- und Hygienemaßnahmen festgelegt sind, zu er-
folgen. Soweit Rahmenkonzepte nicht bekannt ge-
macht sind, darf eine Öffnung nicht erfolgen.  

 
 
VIII. Diese Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort voll-

ziehbar.  
 
 
IX.  Diese Allgemeinverfügung tritt mit Wirkung ab dem 

20.05.2021 in Kraft und ist bis zum Außerkrafttreten 
der 12. BaylfSMV befristet. Diese Allgemeinverfügung 
tritt vorher außer Kraft, wenn der maßgebliche Wert 
der 7-Tage-Inzidenz von 100 an drei aufeinanderfolgen-
den Tagen überschritten und dies nach § 3 Nr. 3 der 
12. BaylfSMV amtlich bekanntgemacht worden ist. Für 
den Zeitpunkt des Außerkrafttretens gilt § 3 Nr. 1 der 
12. BaylfSMV entsprechend. 

 
 
Hinweise:  
 
I. Die Allgemeinverfügung ist nach § 28 Abs. 3 IfSG i.V.m. 

§ 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Rechtsbehelfe gegen 
diese Allgemeinverfügung haben keine aufschiebende 
Wirkung.  
Verstöße gegen diese Allgemeinverfügung können 
nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 i. V. m. § 73 Abs. 2 IfSG mit einer 
Geldbuße bis zu 25.000 € geahndet werden. 
 

II.  Die Begründung dieser Allgemeinverfügung kann von 
jedermann in Bayern während der Dienstzeiten im 
Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haß-
furt (Bürgerbüro) nach vorheriger Anmeldung eingese-
hen werden (Art. 41 Absatz 4 BayVwVfG) 

 
 
 

 
RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 

 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in Würz-
burg, Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, 
Hausanschrift: Burkarderstr. 26, 97082 Würzburg, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen1 Form.  
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtene Allgemeinverfügung soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-
den. 
 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bay-
ern.de).  
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig. 
 
 

Haßfurt, 18.05.2021 
Landratsamt Haßberge 
 
 

Wilhelm Schneider 
Landrat 
 

 
 
 
 

Landratsamt Haßberge 
Wilhelm Schneider 

Landrat 

 
 
 
 

 
 
 


